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REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

\tftEl • .. efstaatlleftte Ufttefft9RRH:1ft99ft 

Pr.ZI. 5.905/57-1/2-70 

XII. Gesetzgebungsperiode . 

A}TFTIAGBBEA}TTI'/O::1TUlIG 

betreffend die schriftliche Anfrage des Abgeordneten 
zum Nationalrat Reeensbur5er und Genossen: Haltestelle 
Viesberg. (Nr.287/J-NR/1970 vom 28. Oktober 1970) 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir, folgendes mitzuteilen: 

Eine seitens der BtUldesbalmdirel-::tion Innsbruck sofort 
eingeleitet~, noch im Gange befindliche neuerliche Uber­
prUfunS des Einzugsbereiches der Personenhaltestelle hat 
ergebe.n, daß zufolge einer in letzter Zeit erfolgten Ver­
besserung der straßenverl~ehrsveI'häl tnisse durch Ausbau 
einer Zufahrtsstraße fu~ Haltestelle Wiesbere sowie in 
Anbetracht der lJeuerrichtunG von Uohnhtiusern in Halte­
stellennähe nunmehr eine geänderte Sachlage gegeben ist. 

Die Hob'rendigl-::ei t der Auflassung der Haltestelle ~Iiesberg 
wird daher nochmals genau geprUft werden. 

Dem Bundesministerium für Verl~ehr als Oberste Bisenbahn­
behörde Ij.egt ein Antrag der Österreichischen Bundesbahnen 
auf Bewilligung der Auflassune dieser Haltestelle derzeit 
auch nicht vor. 

Wien, sm 28. Dezember 1970 
Der Bundesminister : 
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